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Liebe deinen Nächsten wie dich selbst

Ich wünsche dir viele liebevolle und mit Respekt getragene Begegnungen! Sei es in der Familie, bei Freunden, politischen Mitbewer-
bern, fremden Menschen, Kranken und allen Menschen, die dir auf deinem Lebensweg begegnen - also deinem Nächsten!

fsch

Da trat einer der Schriftgelehrten herzu, der ihrem 
Wortwechsel zugehört hatte, und weil er sah, dass 
er ihnen gut geantwortet hatte, fragte er ihn: Welches 
ist das erste Gebot unter allen?

Jesus aber antwortete ihm: Das erste Gebot unter 
allen ist: »Höre, Israel, der Herr, unser Gott, ist 
Herr allein; und du sollst den Herrn, deinen Gott, 
lieben mit deinem ganzen Herzen und mit deiner 
ganzen Seele und mit deinem ganzen Denken und 
mit deiner ganzen Kraft!«  
Dies ist das erste Gebot. Und das zweite ist [ihm] 
vergleichbar, nämlich dies: »Du sollst deinen 
Nächsten lieben wie dich selbst!«  

Größer als diese ist kein anderes Gebot!
Mk 12,28-31

D i e  Fr a g e  n a c h  d e m  g r ö ß t e n  G e b o t

Manchmal hörte ich meine Mutter nachstehendes sagen:  „Der mag sich ja selber nicht!“ Sie bezeichnete damit Menschen, die 
man eher als griesgrämig bezeichnen könnte. Diese Menschen waren meist verschlossen und sie begegneten Anderen häufig 
unfreundlich. 
Warum fällt es manchen Menschen so schwer „liebenswürdig“ zu sein? Prof. Erwin Ringel, ein österreichischer Suizidforscher 
sagte in einem Interview:  „Was einem als Kleinkind über den Kopf gegossen wird, rinnt diesem das ganze Leben lang herunter“.  
Soll heißen, all das Gute und Liebevolle, aber auch all das Schlechte, das man als Kind erlebt hat, prägt eine Person sein ganzes 
Leben lang.
Erhält ein Kind keine liebevolle Zuwendung in der Familie oder in deren sozialen Begegnungen und wird dem Kind 
ständig klar gemacht, dass es dumm und wertlos ist, wie soll daraus ein liebevoller und liebender Mensch werden?  

Was man nicht besitzt, kann man auch nicht geben!

Wie du dich selbst liebst......
Bitte nicht verwechseln mit Selbstverliebtheit. Das wäre eher Arroganz oder Narzissmus. Ebenso haben Eigensinnigkeit, Egoismus 
oder übertriebene Selbstgefälligkeit mit Selbstliebe nichts zu tun. So müsste die Erkenntnis sein: „Wer körperlich und geistig mit 
sich selbst im Reinen ist, also zufrieden ist, kann seinem Nächsten mit Demut,  Offenheit und Lebensfreude begegnen. Man wird 
glücklich, selbstsicher und besitzt innere Stärke. 
Aber wieso gelingt es so vielen Menschen nicht, trotz positiver Selbsterfahrung anderen Menschen offen und liebevoll zu begegnen? 

So liebe deinen Nächsten......
Damit dieses gelingen kann braucht es zuerst ein ganz großes „Gottvertrauen“! Denn wenn wer auf Gott vertraut liebt Gott und 
erfüllt somit das höchste Gebot. Gott wird dir immer zur Seite stehen. In dunklen wie an schönen Tagen.  Man gibt Liebe und be-
kommt diese von Gott zurück. Mit etwas Demut und Barmherzigkeit, können wir getrost liebevoll anderen Menschen begegnen 
und brauchen dabei nicht „perfekt“ sein.

@scheucher

Lesevorschlag: Galater 5



Vergelts 
Gott!                

Liebe Aschacherinnen und Aschacher,
ziemlich genau ein Jahr darf ich jetzt Pastoralassistentin in 
Aschach sein. Und ich möchte von einer Begebenheit schrei-
ben, die gut auf den Punkt bringt, was in diesem Jahr vermut-
lich die größte Herausforderung für mich war.
Es ging um die Dankandacht am Tag der Erstkommunion. Es 
ist in Aschach üblich, dass abends am Tag der Erstkommunion 
noch einmal die Familien zusammen kommen, um Danke zu sa-
gen. Ich hatte an diesem Abend bereits einer Maiandacht und 
Marterl Segnung in Neuzeug zugesagt. So habe ich gesagt, dass 
ich aus diesem Grund leider nicht bei der Dankandacht dabei 
sein kann. Die Tischmütter haben ohne Zögern gesagt, kein Pro-
blem, sie machen das selber.
Ich bin nach dieser Erstkommunion Besprechung heimgefah-
ren mit dem Gefühl, ich weiß nicht, wie alles auf die Reihe zu 
bekommen sein soll und mit dem Bewusstsein, aus Sicht der 
Aschacherinnen und Aschacher ist es immer weniger als „vor-
her!“ Deswegen ist es mir heute noch einmal wichtig zu schrei-
ben, dass die Personalsituation in der Pfarre von einem Posten 
Pfarrassistent auf eine halbe Anstellung als Pastoralassitentin 
gekürzt wurde. Das sind nicht nur eine halbe Anstellung weni-
ger, sondern auch von dem Aufgaben- und Verantwortungsbe-
reich ein wesentlicher Unterschied. PfarrassistentInnen haben 
eine Pfarrleitungsposition, während PastoralassistentInnen in 
Teilbereichen den leitenden Pfarrer unterstützen.

Keine Sorge, ich habe noch nie das Gefühl von jemandem be-
kommen, ich mache zu wenig. Es ist eher das Gefühl in mir, 
dass so viel mehr zu tun sei, weshalb ich das hier formulieren 
möchte. Der Versuch Erwartungen und Veränderungen gut aus-
zugleichen, ohne vor den Kopf zu stoßen oder sich selbst über-
fordert zu fühlen.

Auf die Frage, wann ich denn fix im Büro sei, kann ich keine klare 
Antwort geben. Ich versuche zwei Tage in Aschach zu sein. Die 
sind aber sehr flexibel und hängen in erster Linie davon ab, wel-
che Verpflichtungen ich wann wo habe.
Es ist für mich sehr gut und erleichternd, dass Simone Anders 
als Pfarrsekretärin gewissenhafte Arbeit und fixe Anwesenhei-
ten garantiert.
Grundsätzlich bin ich telefonisch unter 0676 87765577 erreich-
bar bzw. per Mail katharina.brandstetter@dioezese-linz.at.
Die Pfarre Aschach gehört seit letztem Herbst zum Dekanat 
Steyrtal (Sierning – Frauenstein) Nächsten Herbst startet das 
Dekanat Steyrtal in den Umstellungsprozess. Diese neue terri-
toriale Struktur wird von uns allen noch einmal mehr ein Stück 
an Flexibilität verlangen. Ich ermutige alle, die sich dieser Pfarre 
zugehörig fühlen, sich mit ihren Anliegen und mit ihren Hoff-
nungen und Sorgen in diese Pfarrgemeinde aktiv einzubringen.
Und ich freue mich über alle Initiativen, über jegliches Einbrin-
gen und Verantwortung übernehmen. 
Wir suchen unter anderem noch Personen, die sich vorstellen 
können, im Seelsorgeteam mitzuarbeiten. Das Seelsorgeteam, 
das auf vier Säulen steht, wird in Zukunft Pfarrgemeinden prä-
gen und tragen.
Die 4 Grundfunktionen sind:
Liturgie - Beziehung zu Gott; Martyria - Verkündigung, Zeugnis 
geben; Diakonie – Caritas; Koinonia – Gemeinschaft

Eine weitere Initiative ist der Alpha Kurs, der im Januar startet. 
Wir möchten diese Form des Glaubenskurses ausprobieren, um 
Menschen mit dem Evangelium in Kontakt zu bringen. Und uns 
ist es ein großes Anliegen, dass sich tatsächlich jede und jeder 
willkommen fühlt, daran teilzunehmen oder diese Initiative auf 
andere Weise zu unterstützen. 

Bei Fragen oder Ideen bitte einfach melden.
Darauf freue ich mich, 

liebe Grüße 

Katharina Brandstetter Mag.a

Leider macht der Holzwurm auch vor unserer Kirche nicht Halt. 
Daher war es notwendig unseren so schönen Kreuzweg einer 
Behandlung zu unterziehen. Danke an unsere Pfarrverwalterin 
Renate Berger, die den Kontakt mit der Pfarre Magdalenaberg – 
Inzersdorf in Erfahrung brachte, die den gesamten Kirchenraum 
begasen musste und uns die Möglichkeit gab, auch unseren 
Kreuzweg zu behandeln. 
In diesem Zuge meldeten sich auch noch so manche Heiligen-
figuren, die sich über ihr reges Innenleben beklagten, zu Wort 
und durften deshalb auch mitfahren. 

Sie erfreuen sich jetzt ebenfalls bester Gesundheit.

Ein herzliches Danke an Martin Kranawetter, der den Kreuzweg 
nach Magdalenaberg brachte und dort wieder abholte.

Für den Samstag, 3. September haben wir um Mithilfe bei der 
Reinigungsaktion im Martinshof und bei der Kirche gebeten. 
Wiederum waren tüchtige Herlferinnen und Helfer ganz  eifrig 
bei der Sache. Für Eure Mitarbeit bei der dieser Aktion möchten 
wir uns herzlich bedanken.

Was ich 
sagen 
wollte

Kreuzwegbilder vom Holzwurm befreit

Euch allen ein herzliches „Vergelts Gott“



Dieses Jahr waren wir von 28. August - 3. September auf der 
Jungscharalm in Losenstein auf Jungscharlager. Mit dabei waren 
24 Kinder, 8 Jungscharleiter*innen und 4 Köche*innen. 

Bereits im März verbrachten wir Jungscharleiter*innen ein Wo-
chenende auf der Jungscharalm, um mit der Planung des Lagers 
zu beginnen und das Haus kennenzulernen. Am Sonntag, den 
28. August machten wir uns mit zwei gefüllten Bussen voller Le-
bensmittel und Material auf den Weg nach Losenstein.
Im Lager wartete ein abwechslungsreiches Programm auf die 
Kinder, das heuer ganz unter dem Motto „Zeitreisen“ stand. Bei 
unserer ersten Zeitreise in die Römerzeit gingen unsere Zeitstei-
ne verloren. Im Laufe der Woche konnten wir sie mit Hilfe aller 
Jungscharkinder wieder finden und in unsere Zeitsteinbox le-
gen. Dabei besuchten wir die Römer und nahmen an einer ihrer 
Olympiaden teil. Danach landeten wir im Mittelalter und wan-
derten zur Ruine im Ort, um am nächsten Tag schließlich Aben-
teuer in der Steinzeit zu erleben. Leider legten wir die Zeitsteine 
in der falschen Reihenfolge in die Zeitsteinbox und mussten dar-
aufhin den nächsten Tag sogar verkehrt herum durchleben. 
Jeden Morgen starteten wir mit einem gemeinsamen Morgen-
lob und tagsüber war genügend Zeit zum Singen, und Spie-
len. Es wurde getöpfert, geknobelt und bei den verschiedenen 
Diensten halfen alle fleißig zusammen.

Am Ende der Woche kamen sowohl Kinder als auch Jungschar-
leiter mit tollen Erinnerungen und schönen Momenten voller 
Gemeinschaft und Spaß nach Hause! 
Um all diese bunten Erinnerungen festzuhalten, haben wir 
am Lager jede Menge Fotos gemacht. Diese durften sich die 
Jungscharkinder und ihre Eltern in Form einer Fotoshow am 11. 
September ansehen. 
 
Wir sind sehr froh und dankbar darüber, dass uns unser erstes ei-
genes Jungscharlager so gelungen ist. Derzeit sind wir schon auf 
der Suche nach einem Haus für unser nächstes Jungscharlager 
im Sommer 2023. 

Jungscharlager 2022

D. Brandner



Herzliche Einladung zum Alpha Kurs in Aschach/Steyr 

Liebe Interessierte aus Aschach/Steyr und der ganzen Umgebung, ich darf Sie über das Angebot 
Alpha Kurs informieren und dazu recht herzlich einladen.  

Alpha ist ein Glaubenskurs und ist für all jene Menschen geeignet, die Fragen an den christlichen 
Glauben und an das Leben im Generellen haben. Ganz nach dem Motto – Hat das Leben mehr zu 
bieten? 

Besonders eingeladen sind Hadernde, Zweifelnde und Suchende, aber natürlich auch alle, die Ihren 
Glauben vertiefen möchten.  

Ich unterstütze die Initiative aus der Pfarre und freue mich, dass es das Angebot in Aschach/Steyr 
geben wird. 

Pfarrer Karl Sperker 

Anmeldung für den Alpha Kurs bis Freitag, 25.11 2022 

 

 

InitiatorInnen für den Alpha Kurs in Aschach/Steyr sind: 

Mag.a Katharina Brandstetter, Dr. Gernot Mayer und Monika Mayer 



Öffentliche Pfarrbücherei
Buchausstellung
Die Buchausstellung findet, sofern es die Situ-
ation ermöglicht, am Samstag, 05. und Sonn-
tag, 06. November je von 08:30 bis 12:00 Uhr 
im Martinshof statt. Am Sonntag freuen wir uns, auch Kaffee 
und Kuchen anbieten zu können. Die Buchausstellung wird 
auch heuer wieder gemeinsam mit der Buchhandlung Enns-
thaler durchgeführt, wobei wir uns auf eine gedeihliche Zu-
sammenarbeit freuen. Die bestellten Bücher werden noch vor 
Nikolo und Weihnachten geliefert.

Jahresschülerkarten
Die Schülerjahreskarten für die bisherige 4. Volksschulklasse 
sind bis Februar 2023 gültig und berechtigen zur weiteren kos-
tenlosen Entlehnung von Kinder- und Jugendbüchern bis ins 
nächste Jahr hinein, auch wenn nun eine andere Schule be-
sucht wird!

Martinikirtag
Am Sonntag, 13. November ist im Rahmen des Martinikirtages 
um 10:00 Uhr wieder eine Veranstaltung für Kinder im Oberge-
schoß des Martinshofes geplant. Der Eintritt wird frei sein, die 
Durchführung hängt von der realen Situation ab.

Weitere Informationen über neue Bücher, Veranstaltungen 
und Fotos dazu auf: 
www.aschachsteyr.bvoe.at und auch auf 
https://www.facebook.com/buch.aschach

Ihr heißt mich Meister, so fragt mich doch.
Ihr nennt mich Weg, so folgt mir doch.
Ihr heißt mich weise, so glaubt mir doch.
Ihr heißt mich reich, so bittet mich doch.
Ihr heißt mich barmherzig, so hoffet doch.
Ihr heißt mich gerecht, so seht mich doch.
Ihr nennt mich Leben, so sucht mich doch.
Ihr heißt mich schön, so liebt mich doch.
Ihr heißt mich ewig, so traut mir doch.
Ihr  heißt mich allmächtig, so dient mir doch.
Ihr heißt mich die Liebe, so folgt doch der Bahn,
denn wenn ihr liebt, habt ihr alles getan!

Und Jesus fragte seine Jünger: „Für wen halten die 
Leute den Menschensohn?“..........Und ihr, für wen

 haltet ihr mich? Simon Petrus antwortete: „Du bist der 
Messias, der Sohn des lebendigen Gottes.“

Mat. 16, 13. 15-16

JESUS sagt uns

@pfarrbriefservice

SEGENSSPRUCH

So wie das Korn wächst in Regen und Sonne,
lass auch uns wachsen in deiner Liebe.

So wie das Korn zu Mehl gemahlen wird,
um Brot zu werden,lass auch uns Brot werden 
für andere.

Segne uns mit dem verbindenden Wasser;
es fügt das Mehl zu einem Laib.
Dass auch wir zu einem Ganzen werden.

Segne uns mit dem Duft des Backens;
er erfüllt uns mit Hunger nach dem Brot.
Dass auch unser Hunger nach Frieden in der 
Welt gestillt wird.

Segne uns im Brechen des Brotes;
es teilt sich aus, um Hunger zu stillen,
dass auch wir zu teilenden Menschen werden.

Segne uns mit dem Brot des Lebens,
dass wir Teil deiner gelingenden Schöpfung 
werden. 

ERNTEDANKFEST 2022
Einmal im Jahr feiern Christen das Erntedankfest. „Ein Tag, um mal nicht zu meckern, zu nörgeln und unzufrieden zu sein. Ein Tag, 
um die vielen kleinen Dinge in den Blick zu nehmen, die in der Summe ein ganz, ganz großes Geschenk sind. 

Ein Tag, um Gott dafür zu danken, dass es uns so gut geht“!

Allen, die dieses Fest ermöglichten und mitgestaltet 
haben, möchten wir ein herzliches „Dankeschön“ 
sagen.



https://www.dioezese-linz.at/pfarre/4025/aschachadsteyr/
pfarre.aschach.steyr@dioezese-linz.at

Medienverantwortlich: Pfarrer Karl Sperker Ing.
Redaktionsschluss und nächste Sitzung im Martinshof
am  Donnerstag 10.  November 2022 um 18.00 Uhr

P F A R R K A L E N D E R

Oktober 2022                                                           

So 09.  	 28. Sonntag im Jahreskreis
	 08.30 Uhr: Pfarrgottesdienst

Sa 15.	 Jungscharstart 10:00 bis 12:00 Uhr - im Martinshof
So 16.    29. Sonntag im Jahreskreis
	 08.30 Uhr: Pfarrgottesdienst 

So 23.    30. Sonntag im Jahreskreis
	 08.30 Uhr: Pfarrgottesdienst 	

Do 26.	 NATIONALFEIERTAG 
	 08.30 Uhr: kein Pfarrgottesdienst 
 
So 30.    31. Sonntag im Jahreskreis
	 08.30 Uhr: Pfarrgottesdienst

November  2022                                                           
Di 01.  	 ALLERHEILIGEN
	 08:30 Uhr: feierlicher Pfarrgottesdienst
	 14:00 Uhr: Beginn des Wortgottesdienstes in der 		
	 Pfarrkirche und anschließend Prozession zum 		
	 Kriegerdenkmal und zum Friedhof.
Mi 02. 	 ALLERSEELEN 
	 19.00 Uhr: Gottesdienst für die Verstorbenen mit 
	 Friedhofsgang 
Wir gedenken der Verstorbenen, insbesonders jener, die im vergan-
genen Jahr von uns gegangen sind und laden zum Gottesdienst 
auch die Angehörigen der Verstorbenen unserer Pfarre ein.

Sa  05. 	 Flohmarkt der HG-SSTA in Sierning von 08.00-12.00 Uhr
	 Buchausstellung 08:30 bis 12:00 Uhr
So. 06. 	 32. Sonntag im Jahreskreis 
	 08.30 Uhr: Wortgottesdienst
	 Buchausstellung 08:30 bis 12:00 Uhr

So 13.     33. Sonntag im Jahreskreis- Patrozinium - Kirtag 		
	 08.30 Uhr: Pfarrgottesdienst
	 Ab 10:00 Uhr: Kinderveranstaltung im Martinshof OG
	
So 20.     CHRISTKÖNIG
	 08.30 Uhr: Pfarrgottesdienst  
	 Ende - Lesejahr „C“

Sa 26.	 Adventkranzweihe
	 19.00 Uhr - Wortgottesdienst mit Bläserensemble
 
So 27.     1. Adventsonntag - Pfarrcafe
	 08.30 Uhr: Pfarrgottesdienst 
	 Adventmarkt von 08.00-12.00 Uhr im Martinshof

Gottesdienste Wochentags
Dienstag: Bitte Gottesdienstordnung beachten! 
Donnerstag: 19.00 Uhr Gottesdienst
Sonntagsgottesdienst : 08.30 Uhr 

N I K O L A U S A K T I O N 
Auch heuer kommt auf Wunsch der Hl. Nikolaus am Sonntag, 05.12. 
und am Montag 6.12.2022  zu euch ins Haus. Durchgeführt  wird die 
Nikolausaktion von der KMB.

Wenn Sie den Besuch eines Nikolaus wünschen, bitten wir Sie, ein
 Anmeldeformular auszufüllen und bis zum 2. Dezember im Pfarramt
 (Briefkasten) abzugeben. 
Das Anmeldeformular erhalten Sie zu den Kanzleizeiten im Pfarramt und 
auch in der Kirche bei den Schriftenständen. 
Ebenso ist eine telefonische Anmeldung zu den Kanzleizeiten im Pfarr-
amt möglich.       Tel.: 07259-3417

Adventmarkt
der Goldhaubengruppe

Am 21. und 22. November binden wir von 08:00-16:00 Uhr 
Kränze im Martinshof.

Sonntag  27. November 2022 
Adventmarkt von 08:00-12:00 Uhr

Vorbestellungen bitte bei Pollak Elfi: 0676/6343950 oder Helga 
Schaumberger: 0650/7600088

@pfarrbriefservice

Einladung zum Jungscharstart
Wer nun neugierig geworden ist, darf gern am 15. Oktober zu 
unserem Jungscharstart kommen und ein bisschen Jungschar-
luft schnuppern. 

Wann? 10:00 – 12:00 Uhr
Wo? im Martinshof

Wer? Kinder ab der 3. Klasse Volksschule bis zur 8. Schulstufe.

Dich erwartet ein Vormittag voller Action und Spaß! Nimm bit-
te 5€ als Jungscharbeitrag mit. Wenn du willst, kannst du auch 
deine Freunde einladen.

Bei Fragen melde dich gerne unter 0677/61349740 (Daniela 
Brandner) oder jugend.aschach@gmail.com.

@pfarrbriefservice

Richtet nicht, und ihr werdet nicht gerichtet werden. 
Verurteilt nicht, und ihr werdet nicht verurteilt 

werden. Sprecht frei, und ihr werdet 
freigesprochen werden.

Lk 6:37 


